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Müllvermeidung wird sich finanziell weiterhin lohnen. Das 

Zählsystem ermöglicht, dass Sie nicht bei jedem Abfuhrter-

min Ihre Restabfalltonne zur Leerung herausstellen müssen. 

Je weniger Sie Ihre Tonnen herausstellen, desto mehr kön-

nen Sie sparen. Das bedeutet, dass jeder Haushalt mit Wahl 

der Behältergröße und der Häufigkeit der Leerungen seine 

Abfallkosten beeinflussen kann.

Das Ident-Zählsystem ist ein wichtiges Zukunftsprojekt. 

Kostensteigerungen können wir im Wetteraukreis mit der 

Einführung eines einheitlichen Systems entgegenwirken. 

Die Vereinheitlichung schafft Synergieeffekte. Das wahrt die 

Entsorgungssicherheit.

Die Detektion erfolgt während des Schüttvorgangs mit Bild-

nachweis der Störstoffe. In Kombination mit unserem Identi-

fikationssystem kann der Eigentümer des Behälters ermittelt 

und mit Maßnahmen angesprochen werden. So wollen wir 

das Recycling in unserer Region nachhaltig verbessern.
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Das richtige Volumen für jeden Haushalt

Übersicht der Restmüll-Tonnengrößen

Behälter-
volumen

Breite* Tiefe* Höhe*

Behälter mit zwei Rädern

80 Liter 44,8 cm 51,4 cm 93,2 cm

120 Liter 48,0 cm 55,5 cm 100,5 cm

240 Liter 58,5 cm 74 cm 110 cm

Behälter mit vier Rädern

1.100 Liter 135 cm 111,5 cm 147 cm

Ab 2025 werden die unten aufgeführten Behältergrößen 

angeboten. Wenn Sie aktuell eine andere Größe verwenden, 

können Sie diese weiternutzen, bis sie defekt ist und aus-

getauscht wird.

Abfallwirtschaft einfach und klar

Das Ident-Zählsystem  
im Wetteraukreis
Die Vereinheitlichung des Abfallsystems wurde von den 

Wetterauer Kommunen gemeinsam beschlossen und ist ein 

wichtiges Zukunftsprojekt für den Wetteraukreis: Ökologisch 

und ökonomisch ist das Ident-Zählsystem von Vorteil und 

wahrt die Entsorgungssicherheit im Wetteraukreis.

Ab dem 1. Januar 2025 werden die Restmülltonnen alle  

3 Wochen geleert. Die Vereinheitlichung schafft Synergieef-

fekte. Kostensteigerungen können wir durch die Einführung 

eines einheitlichen Systems abfedern. Die eingesetzten Sam-

melfahrzeuge legen in Zukunft weniger Kilometer zurück. So 

können wir CO2-Emissionen reduzieren.

Durch die Wahl der Tonnengröße wird weiterhin Müllvermei-

dung gefördert. Mit Hilfe unseres neuen Ident-Zählsystems 

werden ab 2025 alle Leerungen der Restmülltonnen elekt-

ronisch erfasst und gezählt. Die in Anspruch genommenen 

Leerungen fließen in die Berechnung der individuellen 

Abfallgebühr mit ein. Maßgeblich für die Berechnung der 

Abfallgebühr wird ab 2025 die Behältergröße und die Anzahl 

der Leerungen sein.

* Es können Abweichungen der Maße je nach Tonnenanbieter auftreten.

Unsere Hilfe für Sie

Unser Erklärfilm

Behälterberatung

So funktioniert das  
Ident-Zählsystem

youtubeBei YouTube anschauen

einheitlich-im-wetteraukreis.de/beratung


